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Die Jahrgangsstufen

Ef  : Einführungsphase (Jgst. 11)

Q1 : 1. Jahr der Qualifikationsphase (Jgst. 12)

Q2 : 2. Jahr der Qualifikationsphase (Jgst. 13)



Wochenstundenzahl
Über die 3 Schuljahre müssen 102 Wochenstunden 
Unterricht erteilt werden:

Ausgleich zwischen Ef.1 und Ef.2 oder innerhalb der 
Qualifikationsphase möglich, nicht aber zwischen 
Einführungs- und Qualifikationsphase! 

Ef.1/2 34/34 z. B. 35/33

Q1.1/2 34/34 z. B. 37

Q2.1/2 34/34 z. B. 31



Fächerwahlen

➔Nur Fächer, die in der Einführungsphase belegt wurden, 
können in der Qualifikationsphase weiter geführt werden
(Ausnahmen: Literatur, Zusatzkurse SW oder GE)

➔Schon zu Beginn der Ef ganze Laufbahn
im Blick haben!

    
➔Festlegung 1. und  2. Abiturfach: Ende Ef

➔Festlegung 3. und  4. Abiturfach: Ende Q1



Aufgabenfeld I 
sprachlich-
literarisch-
künstlerisch

Deutsch

Englisch, Französisch, Russisch, 
Latein

Kunst und Musik, Literatur (nur in 
Q1)

Aufgabenfeld II Gesellschafts-
wissenschaftlich

Geschichte, Sozialwissenschaften, 
Geographie, Erziehungswissen-
schaft, Philosophie

Aufgabenfeld III

mathematisch-
naturwissen-
schaftlich-
technisch

Mathematik

Biologie, Physik, Chemie, 
Informatik, Ernährungslehre

außerhalb der 
Aufgabenfelder

Religion

Sport

Vertiefungsfächer in Deutsch, Mathematik und den fortgeführten 
Fremdsprachen

Projektkurse in Anbindung an ein Referenzfach (nur in der 
Qualifikationsphase)

 Aufgabenfelder und Fächer



Fächerwahlen für die Ef am HBG
1. Deutsch
2. eine fortgeführte Fremdsprache
3. Kunst oder Musik
4. Geschichte oder Sozialwissenschaften
5. Mathematik
6. eine klassische Naturwissenschaft (BI, CH, PH)
7. Religion oder Philosophie
8. Sport
9. eine weitere Naturwissenschaft oder Fremdsprache
10. erstes Wahlfach
11. zweites Wahlfach
12. drittes Wahlfach oder Vertiefungskurs



Fächerwahlen - Schwerpunktsetzung 
Es müssen entweder

● zwei Fremdsprachen 

oder

● zwei Naturwissenschaften

von der Ef.1 bis zur Q2.2 belegt werden.



Leistungsbewertung

•   Einführungsphase   -   Noten
•   Qualifikationsphase -   Punkte

Note Punkte
Sehr gut 15 14 13

Gut 12 11 10
Befriedigend 09 08 07
Ausreichend 06 05 04
Mangelhaft 03 02 01

Ungenügend 0



Leistungsbewertung

• Sonstige Mitarbeit: mündliche Mitarbeit, schriftliche 
Übungen, Projekte, Hausaufgaben, ...

• Klausuren: in der Regel 2 pro Halbjahr (Ef 2 Stunden, 
Q1/2 2-3 bis zu 4-5 Stunden)



Klausuren in Ef

Fächer: 
• Deutsch, alle Fremdsprachen
• mindestens  1 Gesellschaftswissenschaft
• Mathematik, mindestens 1 klassische 

Naturwissenschaft 

Je mehr Klausurfächer, umso mehr/umso länger 
Wahlmöglichkeiten für die Abiturfächer.

In Ef.1 in vielen „Nebenfächern“ nur eine Klausur, um 
mehr ausprobieren zu können.



  in den Fächern Deutsch, Mathematik

 2. Klausur im 2. Halbjahr

 keine Zweitkorrektur, aber schulinterne 
Evaluation 

Zentrale Klausuren am Ende der 
Einführungsphase



•Die 9 Pflichtkurse und ein Wahlkurs mindestens 
„ausreichend“ (Im Vertiefungskurs gibt es keine Note!)
•Ausgleich einer 5 in D, M, FS nur durch eine 3 
innerhalb dieser drei Fächer
•Versetzung kann nachträglich durch Nachprüfung 
erworben werden

Versetzung in die 
Qualifikationsphase



Wie erreicht man das Abitur ?

Abiturzeugnis
(Ergebnisse aus Block I und Block II)

Abiturprüfung (Block II)

Zulassung zu den Abiturprüfungen

2. Jahr der Qualifikationsphase Leistungsergebnisse
(Block I)1. Jahr der Qualifikationsphase

Einführungsphase
(mit zentraler Klausur in Deutsch und Mathematik Ende 2. Halbjahr)



Zulassung zu den Abiturprüfungen

Kurs: Note für ein Halbjahr (insgesamt 8 LK und 27 - 32 GK müssen 
belegt werden, nicht alle müssen in die Zulassungsberechnung 
eingebracht werden)

Defizit: Kurs mit Abschlussnote 4- (≙ 4 Punkte) oder schlechter

Bedingungen für die Zulassung

1. Bei Einbringung von
•35 - 37 Kursen: max. 7 Defizite, davon höchstens 3 Leistungskursdefizite
•38 - 40 Kursen: max. 8 Defizite, davon höchstens 3 Leistungskursdefizite

2. Kein anzurechnender Kurs darf mit 0 Punkten abgeschlossen werden.

3. In Block I müssen mindestens 200 Punkte erreicht werden.



Abiturprüfung in den Abiturfächern

 eventuell besondere Lernleistung als „fünftes Abiturfach“

4 Abiturfächer

2 Leistungsfächer 2 Grundkursfächer

Schriftliche 
Abiturprüfung

Schriftliche 
Abiturprüfung

Schriftliche 
Abiturprüfung

Mündliche 
Abiturprüfung



Wahlmöglichkeiten von Abiturfächern

1. Bedingung
     Alle drei Aufgabenfelder müssen abgedeckt sein
     

Ausnahme: Religion kann im Abitur das zweite Aufgabenfeld
abdecken.

1. LK 2. LK 3. GK 4. GK
E Bi GE D



2. Bedingung
     Das 1. Leistungsfach muss entweder Deutsch, eine 

     aus der Sek. I fortgeführte Fremdsprache, Mathematik

     oder eine Naturwissenschaft sein.
3. Bedingung 
     Zwei der Fächer  Deutsch oder Fremdsprache 

     oder  Mathematik müssen Prüfungsfach im

     Abitur sein.

      

Wahlmöglichkeiten von Abiturfächern



Konsequenzen der Bedingungen für die Wahl 
der Abiturfächer (2 Fächer aus D, M, FS)

 Folgende Abiturfachkombinationen sind unabhängig von  
der Wahl als LK oder GK ausgeschlossen:

zwei Naturwissenschaften

Naturwissenschaft + Kunst/Musik



Konsequenzen der Bedingungen für die Wahl 
der Abiturfächer (2 Fächer aus D, M, FS)

Folgende Abiturfächer bedingen Mathematik als 
weiteres Abiturfach: 

die Wahl von Kunst oder Musik 

die Wahl von zwei Fremdsprachen

die Wahl von zwei Gesellschaftswissenschaften



Überblick über die Fächerbelegung in der Sek II
Beispiel 1: Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt



Überblick über die Fächerbelegung in der Sek II
Beispiel 2: Fremdsprachlicher Schwerpunkt
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Überblick über die Fächerbelegung in der Sek II
Beispiel 3: Weitere Gesellschaftswissenschaften



Schiene I Schiene II

F (Koop.)   D              

E

Ku (Koop.)

CH (Koop.) M

PH (Koop.) BI

GE (Koop.)            PA

SW EK

LK-Schienen am HBG



Latinum

● Am HBG nach der Ef erreicht, wenn in Ef.2 die Note 
„ausreichend“ erreicht wurde.

● Sonderregelungen bei Auslandsaufenthalt, schwierig, 
wenn Ef übersprungen werden soll (Latinum i.d. Regel 
erst nach Q1, aber Inhalte der Ef verpasst)



Alternative 1
Nur für leistungsstarke SuS 
(VV 4.21zu § 4 APO-GOSt)

Alternative 2 Alternative 3

Q 2 Q 2

Q 2 Q 1 Q 1

Q 1 Ef Auslandsjahr

Auslandsjahr
Ggf. Latinumsbestimmungen beachten.

Auslandsjahr Ef
Sekundarstufe I (Klasse 10)

Ganzjähriger Auslandsaufenthalt



2. Halbjahr Ef:
Prognostische Versetzung in Q1 möglich, wenn aufgrund des 
Leistungsstandes eine erfolgreiche Mitarbeit in der Q1 zu 
erwarten ist.
Für den Erwerb des Latinums gelten die besonderen 
Bestimmungen für  den ganzjährigen Auslandsaufenthalt 
entsprechend..

1. Halbjahr Ef:
Versetzung und Latinum (bei Fortführung von Latein nach 
Rückkehr) können erworben werden durch Versetzung bzw. 
ausreichende Leistungen im Fach Latein.

Bei halbjährigem Auslandsaufenthalt wird die Schullaufbahn 
nach Rückkehr im jeweils folgenden Halbjahr fortgesetzt.

Halbjähriger Auslandsaufenthalt in der Einführungsphase



• Im ersten Jahr der Qualifikationsphase wird die 
Schullaufbahn nach Rückkehr grundsätzlich in der 
Jahrgangsstufe fortgesetzt, in der der Auslandsaufenthalt 
begonnen wurde. 

• Das zweite Jahr der Qualifikationsphase kann nicht für einen 
Auslandsaufenthalt unterbrochen werden.

• Ausländische Leistungsnachweise können bei der Berechnung 
der Gesamtqualifikation nicht übernommen werden.

Rat: Auslandsaufenthalt in der Einführungsphase

Auslandsaufenthalte  während der 
Qualifikationsphase



Weitere Aktivitäten in der Oberstufe am HBG

• Europaseminar in Straßburg in der Einführungsphase
• Austausch mit Russland
• Vorbereitung auf Sprachtests (CC, Delf)
•  Methodentraining in Q1 und Q2

    



● Vor Ort Beratung zur Berufs- und Studien-Wahl durch Agentur für 
Arbeit sowie StuBo-Team des HBG

● Alle zwei Jahre Berufsmesse am HBG

● Ef: Workshops „Standortbestimmung“ und „Stärkung der 
Entscheidungskompetenz I“ sowie Besuch der „Jungen Uni Bonn“

● Q1: Workshop „Stärkung der Entscheidungskompetenz II“, 
„Wochen der Studienorientierung“ an der Uni Köln, 
Informationsveranstaltung „Wege nach dem Abitur“ sowie 
Berufsmesse „Vocatium“

● Q2: Schnupperprogramm der Uni Bonn sowie weitere 
Informationsvorträge

   Berufsbildung



   Versetzung in die Ef

Nach §7 APO-SI geregelt

Mit der Versetzung in die 11. Klasse ist eine Berechtigung zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe verbunden. In diesem Fall werden auch 
Minderleistungen berücksichtigt, die nicht angemahnt worden sind. 

Eine Versetzung in die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe aus 
formalen Gründen ist nicht zulässig.



Weitere Informationen
● Nachteilsausgleich: Antrag neu stellen, ggf. 

aktuelles ärztliches (!) Attest einholen
● LRS/Legasthenie: Rechtschreibung wird 

voll gewertet
● Fehlzeiten: Verwaltung im 

Entschuldigungsheft
● Versäumte Klausuren: Krankmeldung und 

Entschuldigung/Attest notwendig, um zum 
Nachschreiben berechtigt zu sein



Wie geht’s weiter?

Ab nächster Woche Beratung und Wahlen
(Terminliste vor A005/A006)

Danach Rückgabe der unterschriebenen
Wahlzettel

Nach den Osterferien ggf. Umwahlen
(nur eingeschränkt möglich)

Erster Schultag Ausgabe des Stundenplans



Ein Planungstool für Schülerinnen/ Ein Planungstool für Schülerinnen/ 
Schüler und Eltern (LUPO)Schüler und Eltern (LUPO)

Das Planungstool steht den Schulen zur Verfügung 
und kann grundsätzlich jedem Schüler und jeder 
Schülerin individuell zur privaten Nutzung zur 
Verfügung gestellt werden.

Es steht an das HBG angepasst zum Download auf 
unserer Homepage www.hbgtroisdorf.de unter
„Lernen am HBG/Oberstufe/Basisinformationen“
bereit.



www.standardsicherung.nrw.de

www.schulministerium.nrw.de

Weitere Informationen im Bildungsportal NRW unter

sowie“
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